
 

 

 

 

 

 

 

 

 
AG 175 – Eine Beilage der Zeitung reformiert 
 

Liebe Leserin, lieber Leser 
Neulich hörte ich von 
einem Menschen, der sich 
regelmässig über seinen 
Nachbarn lustig macht. 
Jedes Mal wenn der 
Nachbar draussen seine 
frisch gewaschene Wä-
sche zum Trocknen auf-
hängt, steht der Mensch 
am Fenster, beobachtet 

die Prozedur und sagt zu seinem Part-
ner: „Komm und sieh, wie schmutzig die 
Wäsche unseres Nachbarn ist, er schafft 
es wieder nicht, seine weisse Wäsche 
sauber zu waschen!“ Der Partner nimmt 
es jeweils gelassen zur Kenntnis und 
liest weiter in der Tageszeitung. So 
wiederholt es sich Woche für Woche. 
Jedes Mal kommt der Mensch zum 
selben Schluss: Der Nachbar hat keine 
Ahnung von Wäschewaschen. Eines 
schönen Morgens hängt der Nachbar 
erneut die Wäsche auf. Der Mensch 
steht wie gewohnt am Fenster und 
schaut zu. Doch mit Erstaunen muss er 
feststellen, dass die Wäsche strahlend 
weiss und sauber ist. Aufgeregt ruft der 
Mensch seinen Partner: „Schau nur, 
plötzlich hat der Nachbar begriffen, wie 
er seine Wäsche richtig waschen muss, 
das war höchste Zeit!“ Daraufhin legt 
der Partner die Zeitung beiseite und 
sagt mit ruhiger Stimme: „Schatz, heute 
Morgen bin ich sehr früh aufgestanden 
und habe endlich unsere Fenster ge-
putzt!“ – Vielleicht kennen auch Sie 
Menschen, die einen Fehler oder Mangel 
immer nur bei anderen suchen, nie bei 
sich selbst. Eventuell haben Sie sogar 
bemerkt, bei welchen Gelegenheiten Sie 
selbst in diese Falle tappen. Hier und da 
fehlt dem Fenster der Seele der Durch-
blick. Den Blick versperren die dunklen 
Anteile von uns, die wir nicht wahrhaben 
wollen, weil sie nicht unserem Selbst-
bild entsprechen. Menschen, die sich 
z.B. stark einsetzen für mehr Gerechtig-
keit, können blind dafür sein, wie unge-
recht sie selbst ihre Mitmenschen be-
handeln. Andere wollen unabhängig sein 
und ihre Freiheit ausleben, realisieren 
aber nicht, wie sehr sie durch ihr Ver-
halten andere Menschen einschränken 
oder gefährden. Blinde Flecken sind 
menschlich, sie zu erkennen ist ein 
heilsamer Prozess. Jesus hat empfoh-
len, zuerst den Balken aus dem eigenen 
Auge zu entfernen, bevor wir versuchen, 
den Splitter aus dem Auge des Nächsten 
zu ziehen. Das könnte ein guter Vorsatz 
für das neue Jahr sein. Für 2021 wün-
sche ich Ihnen guten Durchblick! Pfar-
rer Jan Niemeier 
 

Gottesdienste 

1. Januar 
10.00 Uhr Kirche Seengen 
Neujahrsgottesdienst  
Pfarrer Jan Niemeier 
 
3. Januar 
Kein Gottesdienst 
 
10. Januar 
10.00 Uhr Kirche Seengen 
Pfarrer Matthias Fuchs 
 
17. Januar 
Allianzgottesdienst «Wortbegeistert» 
10.00 Uhr Reformierte Kirche Seon 
Mitwirkung: Gospelchor «Gospel-on», 
Pastor Matthias Altwegg, Pfarrer Philipp 
Nanz, Pfarrer Jan Niemeier (Predigt), 
Pfarrer Michael Freiburghaus und  
Pfarrer Jürgen Will.  
 
24. Januar 
10.00 Uhr Kirche Seengen 
Fiire mit de Chliine – Offen für alle 
„Die Fünf im Handschuh“ 
Pfarrerin Susanne Meier-Bopp  
und Fiire Team 
 
31. Januar 
10.00 Uhr Vereinszimmer Hallwil 
Pfarrer Burkard Kremer 
 
Laudes - Morgenlob 

Mittwoch, 6. / 13. / 20. / 27. Januar 
7.00 bis 7.30 Uhr, Kirche Seengen 
Pfarrer Jan Niemeier 
 
Neujahrskonzert 

Sonntag, 10. Januar, 17.00 Uhr 
Türöffnung 16.30 Uhr, Kirche Seengen 
Raphaël Höhn, Tenor, und Hans 
Adolfsen, Klavier, werden uns Lieder 
zum Thema Natur und Einsamkeit von 
Schubert, Haydn und englischen Kom-
ponisten darbieten. Kurzbiographien: 
Raphaël Höhn: Klassisches Gesangsstu-
dium bei Scot Weir. Studium in Barock-
gesang. Auch klassische, romantische 
sowie moderne Partien stehen in seinem 
Repertoire. Besuch von Meisterkursen, 
u.a. bei Andreas Scholl. 2014: Gewinner 
des Studienpreises des Migros-
Kulturprozents, 2016: Preisträger des 
Internationalen Bachwettbewerb Leipzig. 
Hans Adolfsen: Er studiert zuerst Ge-
sang, danach Klavier am Konservatori-
um Utrecht. In der Liedbegleitung findet 

er die ideale Kombination. Er unterrich-
tet Liedinterpretation und ist zu einem 
gefragten Coach und Korrepetitor ge-
worden. In letzter Zeit widmet er sich 
auch der Komposition. Herzlich will-
kommen! Die Kirchenpflege 
 
Allianzwoche 

Die alljährliche Allianzwoche erleben wir 
erneut mit unseren evangelischen Nach-
bargemeinden. Das Thema der diesjäh-
rigen Woche lautet «Begeistert vom 
Buch der Bücher». Wir freuen uns auf 
rege Teilnahme an folgenden Anlässen: 
 
Allianzgebetsabend «Vor Gott zu Wort 
kommen» 
Dienstag, 12. Januar, 20.00 Uhr, Kirch-
gemeindehaus Meisterschwanden, ab 
19.30 Uhr Apéro* 
Teilnehmende wählen zwischen ver-
schiedenen Angeboten: Kerzengebet, 
Singgebet, Themengebet oder liturgi-
sches Gebet. Es besteht die Möglichkeit, 
einen persönlichen Segen zu erhalten. 
 
Vortragsabend mit Felix Ruther zum 
Thema «Herausforderung für die 
christlichen Gemeinden» 
Donnerstag, 14. Januar, 20.00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Dürrenäsch, ab 
19.30 Uhr Apéro* 
Die Zeit, in der wir leben, stellt uns fort-
laufend vor neue Herausforderungen. 
Der Referent Dr. phil. Felix Ruther, VBG 
(Vereinigte Bibelgruppen in Schule, Uni-
versität, Beruf), beleuchtet sie aus der 
Perspektive des christlichen Glaubens.  
 
Allianzgottesdienst «Wortbegeistert» 
Sonntag, 17. Januar, 10.00 Uhr, Refor-
mierte Kirche Seon, siehe Gottesdienste 
 
*Die Durchführung der Apéros ist von 
den Weisungen des Bundes abhängig. 
 
Es laden ein: Reformierte Kirche Seen-
gen, Reformierte Kirchgemeinden Seon 
und Leutwil-Dürrenäsch, Reformierte 
Kirche Meisterschwanden-Fahrwangen 
sowie die seetal chile Seon. 
 
Kinderkirche 

Kolibri  
Die Kinder vom grossen Kindergarten 
bis zur 5. Klasse werden Ende Februar 
für den Osterblock eingeladen.  
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Sekretariat Yvonne Müller und Esther Griner l 062 777 02 50 l info@kirche-seengen.ch l Schulstrasse 12a l 5707 Seengen l 8.00 –12.00 h  
Pfarrer Jan Niemeier l Senioren/Seelsorge l 062 777 25 54 l jan.niemeier@kirche-seengen.ch l Fliederweg 6 l 5706 Boniswil 
Pfarrer (20%) Matthias Fuchs   l  Jugendkirche  l  079 712 17 24  l matthias.fuchs@kirche-seengen.ch  l  Winterhaldestrasse 14   l  5725 Leutwil   
Pfarrer (STV) Burkhard und Ruth Kremer  l 062 752 81 67  l  kremer@kirche-seengen.ch l Pomerngut E3  l  4800 Zofingen 
Pfarrerin (60%) Susanne Meier-Bopp l Kinderkirche l 062 777 06 53 l susanne.meier-bopp@kirche-seengen.ch l Weingartenstrasse 31b l 5707 Seengen 
Kirchenpflege Lilo Siegrist l 062 777 39 02 l lilo.siegrist@kirche-seengen.ch l Brestenbergstrasse 35 l 5707 Seengen  

Fiire mit de Chliine 
Sonntag, 24. Januar, 10 Uhr 
Kirche Seengen 
„Die Fünf im Handschuh“ 
Zu diesem Fiire „Offen für alle“ sind alle 
Generationen herzlichst eingeladen.  
In der russischen Geschichte verliert ein 
Bauer seinen Handschuh. In Kürze be-
wohnen die verschiedensten Tiere fried-
lich diesen wärmenden und willkomme-
nen Gegenstand. Gegenseitig geben sie 
sich warm und erwärmen so auch unser 
Herz in den kalten Januartagen.  
 
Singe mit de Chliinschte 
Sobald weitere Blöcke wieder stattfinden 
können, werden die betroffenen Fami-
lien angeschrieben.  
 
Sandwichchile Egliswil 
Die Kinder werden angeschrieben, so-
bald die Durchführung wieder möglich 
ist.   
 
PH-Agenda 

Vorbereitung Konfirmanden  
Freitag, 8. Januar 
Kirchgemeindehaus 
Konf-Gruppe A, 17.00 bis 18.30 Uhr  
Konf-Gruppe B, 18.30 bis 20.00 Uhr 
 
Jugendtreff 
Freitag, 8. und 22. Januar, 19.30 Uhr bis  
22.30 Uhr, Jugendraum Seengen 
 
Jugendgottesdienst (1 PHunkt) 
22. Januar, 18.15 Uhr (6. und 7 Klasse) 
22. Januar, 19.00 Uhr (8. Und 9. Klasse) 
Kirche Seengen 
 
Filmabend (2 PHunkte) 
Freitag, 15. Januar, 19.00 Uhr bis  
21.00 Uhr, Jugendraum Seengen 
Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Jugendli-
che beschränkt. 
 
 

Zischtig Zmorge 

Dienstag, 12. Januar, 9.00 bis  
10.00 Uhr, Kirchge-
meindehaus 
Nach langjähriger 
Leitung hat unsere 
ehemalige Kirchen-
pflegepräsidentin 
Marlies Temperli-
Klee die Verantwor-
tung für die Durch-

führung der monatlichen Zischtig  
Zmorge in die Hände von Vera Tellen-
bach übergeben.  
Liebe Marlies, der Zischtig Zmorge war 
dein „Kind“. Du hast es ins Leben geru- 

fen und Dich mit viel Herzblut dafür 
eingesetzt. Monat für Monat hast Du  
mit deinem Team alles vorbereitet und 
den Anlass mit sorgsam ausgewählten  
Texten und Impulsen begonnen und 
ausklingen lassen. Dafür danken wir dir 
von ganzem Herzen. 
Liebe Vera, wir freuen uns sehr, dass Du 
das Zischtig Zmorge weiterführen wirst. 
Für den Start wünschen wir Dir gutes 
Gelingen und Gottes Segen. 
 
Senioren-Treffs 

Im Januar finden keine Senioren-Treffs 
statt. Das Seniorentheater „Herbscht-
rose“ hat bis auf Weiteres alle Auftritte 
abgesagt. Somit müssen die geplanten 
Theaternachmittage leider ausfallen. 
Nach Möglichkeit laden wir gerne zu 
einem späteren Zeitpunkt zum Lustspiel 
«wg-wahnsinn.ch» ein. Danke für Ihr 
Verständnis. 
 
café theophilos 

Mittwoch, 20. Januar, 20.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus 
In der Reihe GOTT 9.0 suchen wir nach 
einem zeitgemässen Gottes- und Welt-
verständnis. Dabei orientieren wir uns 
an dem gleichnamigen Buch von Marion 
Küstenmacher und Tilmann Haberer. 
Diesen Monat tauschen wir aus über das 
Kapitel Gott 6.0: GRÜN (Seiten 137-168). 
In dieser relativistischen Bewusstseins-
phase liegt der Schwerpunkt auf Mit-
menschlichkeit und Inklusion. Input und 
Moderation: Pfarrer Jan Niemeier. 
 
Lesekreis 

Dienstag, 26. Januar, 20.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus 
Wir tauschen uns aus über die Kurzge-
schichten im Buch „Abschiedsfarben“ 
von Bernhard Schlink. Leitung: Rosma-
rie Dobler, Telefon 062 777 42 20. 
 
Rückblick 

Cartons du Coeur 
Die Sammlung zugunsten von Cartons 
du Coeur, Lebensmittelhilfe Aargau, 
ergab 599 kg Lebensmittel sowie Fr. 
420.00 Bargeldspenden. Herzlichen 
Dank allen Mithelfenden und Spendern. 
 
Kirchgemeindeversammlung 2020  
Trotz der Corona-Situation versammel-
ten sich am Mittwoch 25. November 2020 
insgesamt 19 Personen mit Schutzmas-
ken und dem notwendigen Abstand in 
Seengen für die "doppelte" Kirchge- 

meindeversammlung 2020. Lilo Siegrist 
präsentierte die Jahresrechnung 2019, 
welche mit einem Gewinn von rd. CHF 
16'000.00 abschloss. Die Versammlung 
genehmigte die Rechnung mit zusätzli-
chen Vergabungen von CHF 15'000.00 
sowie das ausgeglichene Budget 2021, 
das Rückstellungen für die Renovation 
der Kirche Seengen vorsieht. Das Pro-
jekt der Photovoltaik-Anlage auf der 
Pfarrhausgarage führte zur Diskussion, 
ob nicht auch eine Solaranlage auf dem 
Kirchgemeindehaus sinnvoll wäre. Die 
Kirchenpflege hat bereits im Budget 
2021 einen Betrag für eine Vorstudie 
aufgenommen.  

Die Wahl der neuen 
Kirchenpflegerin 
Marika Brand, Seen-
gen erfolgte ein-
stimmig. Mit einem 
Blumenstrauss und 
herzlicher Gratulation 
wurde sie durch die 
Kirchenpflegepräsi-

dentin willkommen geheissen. Aufgrund 
der Corona-Situation konnte Lilo Siegrist 
die Versammlung leider nicht zum ge-
mütlichen Beisammensein einladen, 
jedoch durften alle Besucherinnen- und 
Besucher ein von Jugendlichen mit viel 
Engagement getöpfertes Herz-Windlicht 
nach Hause nehmen. Herzlichen Dank 
an alle Jugendlichen sowie Helfern des 
Töpfer-Nachmittages für die kreativen 
Herzen. LS 

Segen 
Möge Gottes Liebe dein Herz erwärmen 
und ihm Kraft für die nächsten Schritte 
schenken. Möge Gottes Segen mit dir 

sein und sein Licht deinen Weg im  
Dunkeln erhellen. Amen 

  

 
Abdankungen 

06.11., Rosina Läubli, Seengen, 1927 
13.11., Felix Urwyler, Egliswil, 1936 
25.11., Susanne Hauri, Spreitenbach, 1945 
27.11., Ella Bruder, Boniswil, 1933 
25.11., Susanne Hauri, Spreitenbach, 1945 


